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Enthülln rug des letzten Denkmals in der Siegesaller e r e Wer e r er eh Als eineſperchen w orden wären klangen ihr die Worte des von ihr ſo ſchroff

W J T j e v zurückgewieſenen jungen Arztes Serre tt t i ge ſenen jungen Arztes im Herzet nach daß nur der ſich überlüſſig vorkomn en müſſe auf Erden der es nicht fertig bre
der es nicht fertig brächte hier und

da einmal ein bischen Sonnenſchein um ſi9 da e X Sche Sonnenſchein um ſich zu verbreiten Es kam über
ie w un unwit l eriangen ihn um Verzeihung zu bitten und

n et R 9 mnn ple v et u Se hl ieſſter Be d mng raubte ihr den letzten
ihm jetzt gegenül zu treten und ſie beſchloß ihre kleinen Ge

ken n vor d 7n Mhenke u te er De Kohbhn un 1X S M vor der Thu der Wohnung iede rzulegen um ſich Ft 9 d anſ J ſtill und unbemerkt zu entfernen Eine ungeſchickte Bewegr iKälte halb t en ne ungeſchickte Bewegung ihrer vor

4 runrrt R ha b ter nuduiltten und vor fregung ter e KW W r die ennaaunas bücht zu Aufregung zitternden Hände aber machteJ die en 7gun asvolle Abkicht anden De rn rP y J F 4 der e zu unten i großem Gepolter fiel einesacket Graen die zur e m nächüen M v tI v h l geriſſen r daß die Beürne nächſten Moment von drinnen aufe 2 t n wurde 10 1 Dre urzte yly al J A8 ampenl d r re Helurzee plötzlich vor aller Augen im hellen

J un rn6 v n La penlicht daſtandDas in de D 7 Lu Ufl e Da Die r das ts die Dame die mir das Geld für die Medizin geſchenkt hat
rief eine hell kinde rm1 RAilnvel im e n der nteher ine andere wohlbekaunte ſonore Stimmeaber aus der ganz unverkennbar die freudigſte Ueberraſchun i

voll wa r c r ing klang rermer Kerle De rvarme Dera lichkeit hren ramen u d ehe Paulag norhP mut t h e un nud recht zumDelbliblifelli Denſe gekommen war was mit i ihn nfall v tet mil ihr ge chab fühlte fie ihreeistkall geworden t von Der frnfen Tn ord hte von der kraftvollen lebenswarmen Hand des

r d feſt J e eT o c t mſchloſſen als ob eſonnen 5ten als ob er geſonnen ſei die ſchmaler t erſtarrten
zFingerchen lberhanupt ie wieder freizugeben d 3h u reizugeben Nun gab es Errlärungen
u eue rreudengausbruche ſtammelnd Danfinnunger JRüdem sbru tammelnde Dankſagungen und Thränen der
W ng a la der rte und ſah es n 1 rr aber hörte und ſah alles nur wie in einem glückſe eligen
Jranm Hier in dem armeliger ihre gJ n dem armſeligen Stübcheu unter dieſen Menſchen die
ihr noch vor wenig Mi ten J u ekannt gewei wa t ddas Gel ten vollig unbekannt geweſen waren wurde ihr
a 9 eheimnts r n 9 rn 8 rd niß ofſendar wie auch das ärmſte und beſcheidenſte Daſein zu

einem reicher und fruchthringenden Sen
ein reichen und fruchtbringende un macdh ſei und ſie kam ſich zu

1tr 1 J 1 44 Ut t i I 2L ä ind wie eine Verbrecherin vor bei dem Gedanken
n nnan den unfſeligen S t den t Gef J hrer PerlV tt den ſie Gefühl ihrer Verlaſſenheit und ihres

bei a
e d r rv t J 9 r 44 e r ct S De d d o res leere XorzemonngJ beit eſtimn D t onnaiest t l w r ren d R 54 t den es ickes wehrte ſie dem

d u 2 J g Sirſtern f J m t dieſternenklare Chriſtnacht begleiten Niemand hoörte was ſie auf dem
V 5 r F ßa e l t zur ka le ten M e mit t mer r rhd 43 9 dDri u C eh t eine r fröhlich und zuverſichtlich klingenden Auf

Wi c J n d S 4 d d d 32t r J e da ſt es deutlich aufz Jet ind b urchter 3 drehen ichl T z Du t l t i t tDie t ohde Welhnadwmuleooll auf erfuüt hatte
urd den 52Und den Menſchen ein Wohigefallen

l d d e

Denkmal Joh G g BrandJohann Georgs von Brandenburgrerrge Herichts 3 itungVcos g 3C Ä e Str fkUeberflülſig end um ſie gekümmert nieman a ammerWeihunrht ver J u er Aus 1 Ch Weihnachtsfrende zu bereiten nter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde der 16jährigeV 42 chi v e 7 un vEine V zeit nack tsge a chte von Kr Ur H m adorf We rli re d welche m enfli i 1 aus Le be Dei wigg Harmsdor Berlin t J t S ar 2 S eibner aus Lemſjel be Vellßſch wegen Vern Jer e dies Gefühl 3 Ueb j Hens acht L t Mong Befg rie e theil 7odriu ck verdote 7 h t chebe F d i t s 2 n De ign t verurtheut DOtrafVas z yeler 1 eiſer u Ofen mar mee en C er erbarmungs dernd Tk am die Fligend J r n 1 B acht weil mS G lfe len r ſfell Wul l t erlo t de 1 ſchon ſeit einer c trdarlmuüngs e d tligeltagtell l etracht und weil we terer

1 r non 9 h J J n 110 DeStunde ttt Paula ch nie mehr darum gekümmert Es war hitte das le ſich uoch bewahrt hatte Scha t nicht entſtanden iſt
i t D5 Ju a 2 nut U i u u ge en Vkalt gelp den en Hin 3 1 t brhenn r r v d ter zu kän pfe l v t t treuer i rmund er fru i en u eur und Tanzen Dtübchen un ganz du w C r e kniet e 2 ulga nmni u v Wenn re v t Ha W urd tgii iude oder zu C el wa T 1 e 7 a en i vermtß wird De darf We hen g hart 4 t am 11 Na 189 a 4 Vormund dtiefe im die wenigen Schritte bis zu d Du 4 109 i Dorinuſie derKor nnd r r 3 9 n ver rn mee Se T t P 1 ab 1 n R 5 rAonnmnmore zu machen auf die ihr r m Vor e bitte 5 n ri i DVrin L en ſteh 3 u DUVPD Die endler benelt V ber bekam m da Vermögent l W lrthli t J t S e gehen 8 wer e r Saß mit t h h c i hen Treden feſt d der W I 919 M Dellndgelaß mit in den non ten H n 3 zen len t W e e Dei Ut ben l 4 D Jehandigt von vnelchem et v 2 geleg t am V 1 m ſtarrt unne h S i einen u gedgdndidt von r ein er etwaJ 5 i i 44 N 8 2 un ren 3 hwandt hinaus auf die w nder geſchot fürwadr herzlich gleichgültig ſein nöthig werdende Ausgaben zu beſtreiten hatte Als W infle C i i or äüähn un än n t 00 l d cher Der 8 B r R t d l re nesSchuhe fo e behäh K tie oder al Weg uges vom Vormundſch tV oliert C l r N 444 rieb oder 0b e et et 3 9 wut w u 34 l aufg 50 dert wu de R ch l 2 31T t I 5 2 5 de t m n un 1 u un J zuHie und da blinkt e e S t das lange qual 9 d Ich n dHie und da bl ein erleuck tee ardoutuſter aut gung Z di das lange qualvoll 99 i O 1 O Weil Wie De t n 3S 4 t l i r 4 und in 0th verwa d J 4 rn x Vit d e l echer Dcheirn in der rern bezeicd tete die d de ele r x 4 Dt lidoellt J t C d h g hi ſah d r Rechte t tere Staat c l t ſien d ſie und 2ünd alt Amit ihren elektriſchen Lampen und ihren in ein V von di h h e die Lampe an Sie wart ronjoqn e Vormund trage Dieſer drangt r 9 t 7 L lM g e Be ruh 58 brou d eine bied tete i r r v era 2 hMagazinen ch ne Abſchiedsbriefe zu reiben und keine letztwilligen Ver du legung und nun zeigte es daß von dem GeldeT minht gen t fern 2 5 u Fp e wM X 2 i inge zu treffen Was e hbir teriteß war mehr ars hin end fur kein Pfenm nei t R r t b MPaula aber ſah ni ts e p ſo wa r y x e r 2 4 i tie u e v m t ur eine Nahmaf in5 0 tat ellit W l unkl Nacht da ein C c Begr ibniß ber tw n dann v de kalt r S 1 Mk in P drn ven wir S v 8 z et en et e l weder eDei r e in inrtin nern r mit rer t 9 de r De r on l e F r n w theke t e un T J 9 das inde weder v n ſolche ge hen Jin t M M z t e e i not e u l V tun dann ſie 1 t Wirth viel u tgelegen o erhalten hart v t C ein 8 99 m r 8h t t d l t mek r acs t des eiten bereiten würd ment e mee J h nahen e J gar Uunfahig i derd w e n t tourt C h u r 10 t 2r J Sehnen 53 rin in bringt D ne 4 i v i t r I I t m ttrauriges Dehnen fur in inbrunftige Verlangen daß es iite mehr Maoraen bräck te l id am Ende war in Sorge u 21 x z Yähmrirhbi 1 M v eine 51werden 5 J en die 9 iite Il An Die u u nut war eilt prung in den Fluß ja auch noch r el reihe 129 Ld ar f Abza t a Farnnke ar re alte Be 33werden moge nach dieſem einſam Chriſtab doh ſie a u S g d tie u U tie e r tnamen hriftabend daß le ich nie mehr t her und icherer a dies Dhne lange zu ü Ke fie ſie ihn dabei n Zahlunng gegeber den Peſtbetra much bhbi 37 50 r u S9 9 v S J t J t t 1 11 1108 9 9 ſvon rem Pia zu hebe un r im uunbarmhbar v V tie re e 2 e 43 teftbetrag auch bis auf 54,90 Mk deC nd mehr n unbarmherz el T ine T ſcha zu ſich und f jDete ſid un Aus n 4 S unhlke Dorh 9 v 2licht aus ihrer Vergeſſenheit her ch und i dete I zum gehen an Straßen o taſchine f 30 Mk auf dem hieſigen ſtädtiſchent rus hrer Ver enheit erauszutreten wauche um di h M u ahbell p t C l Je lad tiſcheer l ultre brauc unter fremden D e betrat non 1 e h o Kih v ehe a t m tleid gullt gen lieblofen Menſchen Die fi te a ich nrit Je n u der M bung tsiub l 4 z wut x w v a 6 u el iel igMuth in ſi z 2 t r Je du ve gonnen Paula ſah den Schein der mußten nmer noch vo 550 baares Geld vorhanden ſein zuch die 3t 1 u t 2 h d b net 11 henfen u re T m ver gen eC S e t n enter t z De ddampf gegen die Ha u h mit è t rchtbar t e unter zahlreichen Fenſtern und indem ſie die Lippen i Derfdidié und r W angtel ſoll es ſeine Frau au MKam u cri n r d n S n u u 9ge Dit biit un dein Die nd l 1 vtevfo zufſam m b rhble fo z eben S P w 4 4 tgekämpft die ein in Reicht n d J hberrle v 4 das rn r r d um da Ziel zu erre eli k einige Wechſel i De idt habe Er er durcht e t lieber ufqgewachſenes das dlid Ur ne den alter Keihnachtäsmunſch vermirklichen ung F 1 h t FMädck un vo t in riltez i lein St e verwirtlid en jollte u t W i l d od n t rMad en aufzubringen vermag ung Und Jrieß e i l den o 3 K des in rt9 rung Ole halte anfangs ſchmerzenden Und Friede auf Erden mißliche Ver hMunden nicht J 4 inteächk d a Ah t e gera dann t indere P rWunden i geachtet Die P einpfi J d hatt n h Da ſo ein Vant v h O r R t h u t m t geit tS i m e U ihren S e i u J en tnre un a n C d 3 ha tStolz aufzurichten verſucht u e h i 4 hyr der n Fuütz fſtocken machte ein S d V au e T Stagats anwalt bea tragte dah tut jtori enuthigung und Er halblantes ver zweifelte Woeinet d wie ſie ſick wondte in 1 d gekla tro 7medrigun man i u Veinen Und wie ſie ſich wandte ſeinen Ur Ang die ihm ge Vertrauensſtellung arg mißb bet o zung Die d l a t ruenvolles r ſanr v da C M t e n raucht h tO Do0 ne voll 2 ge ber ter u i zu er un d ſta 2 Ki o g S 6 9 ter W t m 5 n 3P G t J eitel e Die di Cilito Rio ein K ber l d l 7 t W d e J r Ehrverl D 2tun hatte hie in den Vagen des C P velehrt doh feſt Selbſt pon ſreben 9 r t daß 97 d n 3 g g V J kg J h vr An h tes Delbft h Dei el acht Fahren der hart an der V l nes Hauff anf Gelid erkannt t kſicht ar Di neert en und rechtſchaffen r t l ine a l JAnicht au aufvertrauen und rechtſchaffener Fleiß ſch li über al diderenärunf den ſag e e r t h 1 9 die Aothlage des W auf eine Sefang ve hlenlidt u alle Widerwartigkeitten Dei chneebedeckten Pflaſter kniet ind unter herzbrechende h ſtraf on Monatendes Lebens den Sieg behalten Auf d d 4 und unter herzbrechenden Schluchzen e pt9 S Dei Die Dehulte l ule vie v oufir etwas urhbhen Bien Mafſ ver Pr der Dchule wie im Konfirmanden etwas zu ſuchen ſchien Raſch war Paula an ſeiner Seite und auf ihre theil J Diebſtah Der 22 jährige Landwirth G1 nterricht o J hre h u tiner Deilte und auf i e thell e un R Georg T är er runltellti war es we hunder mie toll erbo t m orden und in er nebmen u Tronen rite h J 1 00 J pchach hkleg rigen warz 44 DVieDelIhDolt worden und in allen n le menoe Craogen h r nld rrinhren rn V d 3 W 900 i r m d vn d e x s en Ro tie e dald erfahren um was es ſich yandle Der We 1d01 alt einem ute beſchäftigt und wohnt r u dem 9manen te mar in l eſſen geſtattet hatte e e e Klein vor in die Ayothef geſchickt wo t p 8 e h e t a hier mit den neel e 5 De t e leine war in dte Apothete geſe t wordert um für ſeine z N ſpe ren W und I n r 7W z 10 poile e geſchidt worden mm 1 I 1 r ter Der P am 1 inte Art n JAber es mußte doch wohl auch vo von eine x tertigen zu J e G nen kranken Vater S 9 6 zulannken Unter Anwendung eines falſchenR n r r g e t Dieſer goldenen alle r zu laff und ſeinen von de Kälte b G Schlüfſels entwend T u iner 40 r 4r nertt e t mee t re etc t a t minode pelNRege denn thr Selbſtvertrane un Rehbp r t d 9 uneru m J J e t v e väh welche d I4 J i i c r re n d d V J en i r war das r nialitten o J ne eben a W dHei r T x l d vo u d CUIIGiilen von emn die edt pel t geh drten Dem ine 3 h 90 9H r uheit und ihr Fleiß hatten ihr nick t Sie in a 9 rde da 9 ch a J 0 le cols 9 ehe t u el S Wet aus eineme DVerhbee t ne t e Vrtit l Du d ingem vergebd e Zurhber R tte N n al 11 NfF14 44 r 18 el de dlichen ucheni l h a t nen un he l 3mit täglich wachſender Bitterkeit die Erfahrun en datz al Hoffnung aufgegeber und e m J einen er nen Pulte wob r
I d i J u le J 9 w riüunn en 2 t n Dendieſe in den Schulhbüche und t a le e J h 8 wiederzufinden und fein Schmerz war teblere Falle ebenfalls einen falſche c ſſel anwandte Der Anleſe in den Schulbücdh ern un C morqa iſck Momnoi n hoh garenz und t re l6 S r S w v S r i V c ln igtein bDiu ine t biiiufite C d ae d e i unelmehlited wie e9 eden rer e 3 NMa y 1 t ri es t nu der me eg vdl di rt dinnn an 94ie en en R 3 9 ich C v u D J t r fanirprieſfenen LUügenden einen herzte ge gen Kurswerth habe im wirklichen Kinderherzens ſein kann Natü lich zögerte Paul r W 1 V c u enC be T i u l Der e all cht ihm den r von i t t el t J auf Wer veben luſt zu rſetzen und d blic a 13 b i t u Del deren9 e un t J unlesvlid Der le un 9 den thr anengefu lter eitle hul Berpfchulngen na dornm u a GBeriit berSie wußte ſie dal M r Kinderg re v e z r d 7 t as Gericht berudhichtigteOle wuhßle et daß ihr Vate niemals ſehr genau ger ommen hatte tlndeldnden traf goß ihr t V Strom wu ſderſamer W arme in die dies in der Strafabmeſſnung do Weld ß e g

t r Med leit 1 J z I Mähbre In r n T bereits eder erfehlmit der Redlichkeit und daß der verſchwendriſche Luxus ſei Lebens Während der Kleine haſtig der Ap otheke zuſtrebte blieb ſie an und verurtheilte den Th zu et m

rus tner 5 S ebdte die e an Den l onate de nißr urht e r etner S n h vführ ung nicht viel beſſeres ge ſen wag a rine ver mer d e ſich In G 9 iJ ch e ehjeres gelbeſen war als ine verbre heriſche Li ge Man el Delle und ließ vor hin ber eit hänuslichen NVerhb ltuitſi Schn den Undank m Im 5

z 5 J 2 i 1 h s t Rha e es hr lach ſeinen Tode und nach d u f 4 ute ch Es n tn W i t t m J a v ieltt nach ſeinen Tode und nach dem klaglichen Zu ammenbruüuch der Unterrihten 5 war eine ganz alltagliche Großſtadtge Hichte die ſie da welcher de W tiaun K d De G g

12 1Revrr n r leinen veris v v Deganzen Scheinher lick keit w ahrlich ft renng reſag 1 m t in klein n abe riſſen m BRyirhückf e ughr achte Do M n 3 t geb
1 o gen c ge agt und 10 n n t licli i lin eit ulnvni le t 9031 t V le l t J 7 v J 9J 2 t i hulie in w t Die Cil An dkten J n J d u nie J de wene ugekargt mit Ausdrücken tiefſter Verachtung f en Rtrüger an das Leidenslager gefeſſelt und die Sor für d mit en hatte Dornit S elhsweiſe UderP tefſter Verachtung für den Vetirüger wie mit e die Doil r das mit drei Kindern f u damit fie t ſei Lebe t enen kön 99 r r uete J h h nVerſicherungen daß man das ſchimpfli End ſeit Lan s ge ar te Ha weſen et z n nd ehwarh 4 r J J Vniit Bchim liche nde eit Langem voraus 3 l in Ali O ſchwache Schultern r er o iel el on J d ferde und Mau t mehrere rd und Vager egeſe eben aber man hatte ſick die ſittliche Entrüſinng d u die uch immer o nüde war un W ſchreck viel huſt u lie m it bat v uheli 71 z t e i u t gen r i i n uBle 6 v v de p ſtelgernlmoeicälig urf Man breronehbte 4 f M 4 m der Zwangsverſteigerung ſel botVerachtung wohlweis n wart un nrit e Man brauchte nicht eb viel Phantaſie n wieder r b e gerung ſeltt g vohlweislick e zum Eint t der Kataſt ophe uchte nicht eben Vreil Phantafle aufzuwenden um ſich alles übrige wieder erſtebe muf im nin 31 enein Fherle eines Geldes t9 u d J wä umrgla i t L U in rin cvo wiederUnd gar viele von denen die heute gefliſſentlich nach der anderen Seite auszuümale kommen einen Miethsvertra t errli litt nach ver aundelel Delle titl lelhsVvertté ubel ein em Th lieber Halbverſahen wenn ſie der Tochter des verkrachten Boöorſenmannes f Der Wie mocht es Unt ſolchen Umſtänden am beutigen Weib und Nierd n Muth verde

b Dieli vVobIennanies un der Dlraße s a e olchen Umſtanden am heutigen We eihnachtsa end in pel n wert vou znammen 75 Mk h tregnneten hatten vig u ten 7 g im Her dies ar 9 1 um z h äeätebehetee he l oule negegneten hatien bis zur letzten Stunde ſeines erborgten Glanzes als t et armen Junge d ſeiner kleinen Geſchwiſter ausſeh f monatlich 30 Mk ablk ihlen ind B behbielt dr S ger lanzes al ler ausſehen t Deine und vehielt ich da Eigenthumsrechne hl un s n F W w d r d U I td meichelnde C nahe an rn T nirhe den Na nnl ad W mm d ma mirt zu ung hof vor 2 a bel i einen le geſefſen Lanl hatt nen t t on Vledlnd nicht Jl uns hatte er in ſeiner VDI Als h ca V abbera 1 batte r ufte 8 be a M dEkel v dieſen moragliſchen S u der a uhberig in i F h h r h verkaufte er die beiden Pferx l vor dieſen moraliſchen Deelen denen das Laſter erſt dar zum Ver t e éi geaubert ber die Mutter ſagt daß es dem an den Roß chlächter Th für 90 Mk d t d gange pi wenn es ſidh t der muth ver Rat ſt t ſeitder ir re 3 D d g v S an gbrechen wird wenn es t mit der lrmu verſchwiſte urd ev Vater veſſer gel eitdeinm wir den neuen Herrn Doktor bekommen haben horte daß Theiß d Wagen auch rfanſen woll wen 2

b 1 Dei h d tut in er p Ve mmi dem zeginn des Minuten t v lieh ntt 1ug ha 3 d V ge An gense h dem Beginn des Winters ein ſo merkliches Nachlaſſen ihrer a der Vater wied Gott uns das als Weihnachtsgeſchenk gemacht hätte j zu Th und holte ſich ſeinen Wagen wird wofür er noch zum Dayhnſi ver r 7 im n z da r g J S d e e d d kphyſiſchen Kräfte eine immer häufiger und immer nachhaltiger auſt ide daß der wieder geſund wird von Frau Theiß wegen Diebſtahls an Da derfArverl 1 4 k R r F i De T U ung tſtig infeit fühlte düuntk e n ihr zwei heiß rn ngellagtee und gei i Mattigke c ill ühlte dunkte ſie es immer wenag der l R zwei e T ranen Uder d e Wangen rannen ſich J roth befün l be te erhi t peg t 4P 16 we m die aut r 4 d v r re T i v V U t i b dochenMühe werth ſich um die gute oder ſchlechte Meinung dieſer ſrengen en t zut es geweſen ſei daß ſie ſich nicht für das Kohlen Gefängn Die Ehefrau der nichts nachgewieſen werden konnte dT endwächter z r u S n ecfen ſond 9 S t Wo t el Hlels Hamgewleſe werden ko e twurugendwächter zu kümmern Sobald ſie zu bemerken anfing daß einige becken ſondern für den Fluß entſchieden habe Sie ließ ſich die Wohnung ſlreigeſprock wot 2

d u c e J 4 4 u d ginde n vorürting r m g S Kng n eben u r t 8zu u Freunde ſich vorſichtig von ihr zurückzogen hatte ſie den ander es Knaben angeben und verabſchiedete ſich vor der Thür der Apotheke es im Rückfall ſich der ſchon mehrfach und Se Mühe erſ unch Roarmänden d von ihm vrit der tröäſtlick New 3 n h Und erhebl ch Sdie Mühe erſpart nach Vorwanden dafür zu ſuchen Schroff und hert on ihm mit der tröſtlichen Verſtcherung daß das Ehriſtkind doch vielleicht vorbeſtrafte Arbeiter Heinrich Werther aus Grepp SchuldenJ 4 d u 2 mt d u J r omn M 2hatte ſie die alten V eziet ungen abgebrochen am ſchroffſten und herbſten viel och zu ihm kommen werde Er wa 1 September in der chemiſchen einmen

8 W I und herbſt t viel c 4 i i Dri e t t n Ritterleicht gerade da wo es ihrem Herzen am weheſten that Der junge Arzt der il Eine halbe Stunde ſpäter fi f beſchäftigt und ließ ſich t e n min et le Ia e junge Arzt der ihr ite u Dluüunde p ter ging ſie mit leinen und großen Packeten Vermdfliqi und lüteh ich aus eine Lackflaſch ine W be voll Sr l l icketen a t et u eiie lechouchſe vol 1 uin ſo unbeholfener und verlegener Weiſe ſeinen Beiſtand angeboten hart beladen die Kellertreppe hinab d B S F dieſe nach Schluß der Arb J i An 3b b d v i e l gebo el u t e m Die Rel ertreppe ind Die zur Behauf ung der armen F mili t u Schluß der Arbeit mniit na Hauſe zu nehmen Er tell 5 e rheJ 1 n u v i äh t I el t zobwohl ſie einander vordem nur ſelten begegnet waren und obwohl führte Faß bis auf de n n Büchſe die einen We ber m91 I II Des l e J 1 V V J N V 9 9 g ſe 1 e C hrot wieder olt n l jegnet waren und bwoh rre a Dis al den letzten Pfennig hatte ſre ihre Baarſchaf aus Du die einen Werth von über 25 Mk repräſentierte ar den Fabr e rz wiederholter Einladungen nie ihres Vaters Haus betreten hat egeben um dieſe Beſcheer zaun z di t r zgl I le es aters I t ntte war gegeben 1 dieſe run zu Herrin au die el vpvorut war volltes v u Ha betreten hatte war t Um Dieſe De eerung zuſammen zu oring en deren Fo rtſchaffung zaun u ind als die Arbeit vorüber var wollte er den Lack bolen Hierb ei z

r r Meru Ab li veinnhbe T t r 4 w irde ben di r n 2 sr e ſchließlich beinahe hatte erlahmen laſſen Nun ta vurde er al h den Portier abgeſaßt und zur Anzeige gebrt hatte erlahmen laſſen Nun taſtete ſie ſich G P n Portier abgefaßt und zur Anzeige gebracht Da
ja möglicherweiſe d tz
meinte Aber gerade um ihn hatte ſie s nicht verdient den
immer ein bischen von eben herab behandelt weil er ſich bei weitem eine Spal
weniger eifrig um ihre Gunſt bemüht hatte als alle die anderen jungen Thür verrieth ber ſie hatte keine Hans frei um zu klopfen und 3Herren weil er lange nicht ſo witzig und ſchlagfertig geweſen war als jene rend ſie noch zandernd daſtand unſchlüſſig auf wel che Art ſie ihr Gaet Ein ernähr clund ein ſo lächerlich ungeſchickter Tänzer Darum fühlte ſie ſich beſchämt j war ankündigen ſollte vernahm ſe von drinnen mitten eng egen a ren er Leckerbissen
und gedemüthigt daß gerade er allein von allen ſich ihrer erinnert und j einem wirren Du cheinander fröhtichen Kinderjauchzens eine weige Nicht jede Nahrung iſt Leckerbiſſen
ihr ſeine Dienſte zur Verfügung geſtelli hatte Sie wußte daß ſie nichts wohlklingende Männerſtimme die mit jovialer herzgewinnender Freund Nicht jeder L T arier iſt Nahrunggethan hatte ſich ſeine Achtung zu erwerben und ſeinem Mitleid wollte lichkeit ſagte t Brown P Ah ungſie nichts verdanken im hatte ſie ihn in einer Weife zurückgewieſen Nun aber kein Wort des Dankes mel g 2 Se in S Polſons J Nondamin iſt
deren unzweideutige Beſtimmtheit er unmöglich mißverſtehen konnte je ni jt mit Gewalt vertreiden eſſen T es liebe Frau wenn Sie mich Es kann ſelbſt bei einer ſtrengen Diät genoſſen werden Es
Und ob ihr auch das Herz geblutet hatte als ſie bemerkte ine klein e alt verkreiben wollen Daß ich meinen fungen Freunden da be friedigt ſelbſt den wäbleriſchſ le 5

t nertle eine ein nei ettt

t mit n
m

e batte v uder den dunklen 1sfalten M 8 un 8 5 9 x Diebſtahl r Pückf alle rn J wird rD t ihn ude unkilen eiskalten V 0 rpl a8 nung der S telle hin wo der d dur ch z i d alle vor u Uurde W mit Monaten Gefängnid 7 d 2 8ende freundliche Lichtſchimmer das Vorhandenſein einer

e Weihnachtsfreude bereitet habe iſt wahrhaftig nur z zwie tief und wie ſchme er verlets pgt gtte ſt eigenen V bereitet habe iſt wahrhaftig nur zu meinemch lich er verlegt war hatte Nee ch eigenen Vere nuger geſchehen So ein llei n b I r 2 Es iſt ein V ur us um Preiſ Her ren nh lichendoch von ihm verabſchiedet ohne durch ein freund n anennuruder ehnawer Jung Eine A e Reehe on v

Drei Iite nud rin l t t 513 2R v hlieſlich anz ind b r vor ine Anzab u d hier M puthäle e 2den häßlichen Eindruck zu verwiſchen S te hatte ihn ſeit jener kor men we min er s ni ſt w Hrächto 3 3 9 d C gar über iufſig C zal bl g t erprob er lecel i lin jedes Packet 9 60n er s nicht fertig brächte hier und da einmal ein bischen 30 15 Pf von Brown Polſons e
Begegnung nicht wiedergeſehen aber die rwurfsvolle Stimme ihregeg g ſt ergeſehen aber die vorwurfsvolle Stimme in ihrem Sonnenſchein um ſich zu verbreiten Und das beſte ß9 t ne m l daß R hreInnern war niemals ganz zum Schweigen gekommen und ſie hatte ſich Mann wieder auf die Seine bringen werden das ko m z nſeltſamer Weiſe niemals lauter und anklagender er hoben als an dieſem von mir c e do wart J i
trübſeligen Weihnachtsabend an dem unter dem Bewußtſein ihrer Veübſelie an i it t wußtſein Ver Paula ſtand wie gelähmt Sie hätte dieſe warmezte ebe ubrag Mi ß r d ar onore Dtimmlaſſenheit auch der leßte Reſt ihres Lebensmuthes zuſammenbrach Nie beim erſten Wort unter Hunderten heraus erkannt Und daß ſie i Engros bei Helmbold
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Se S Gr äeger zur le a en Dunerreis 44 V äe BlUnwiderruflieh am 30 December kommen in der änh Thiergarten Lotterie 45 erstkl Damen u Herren Fahr
räder 1555 Gold u Silbergewinne i W v 30 000 Mk zur Verlioosuug Loose à 1 Mk 11 Loose 10 MK Loosporto und Gewinnliste 30 Pf extra empf die General Agentur re Wolſft Königsberg in Pr Kantstr 2 sowie hier Schroedel Simon Inhaber
Mart Schilling Otto Hendel Pfeffer sche Bunehhnandiung Paul Keitel O Kleinschinidt Wilh Knoblochs
in Valkenberg Erich Stolzenburge

Stadt Hheater eiprig eUenes Theater SDienstag den 24 December 1901eonaras
nim Kaufmann

Kloſterſtr 4 u 5 Carl KlinglerGr Ulrichſtr 9

Waaren und Möbel SHötel Moerkur Credit Geschüätt J a
j erſten Ranges F 9 9Kleinſte Anzahlung e a

Spielend leichte Abzahluugen F d

S MöbelSpedition

BRernburgerstrasse
Empfehle meine gemüthlichen gut

geheizten Lokalitäten zur recht
fHeissigen Benutzung Mein neues
Vereinszimmer mit Pianino ist
noch an einigen Tagen frei zu den
Feiertagen reserviere ich es gern für
Vereine oder Familiencirkel

Special Ausschank des
Bauer schen Münchener

Vervand Bieres
r Küche

Siphon Lier Verkauf versch Sorten
Ergebenst Fritz Obst

Kmmengdorf DFr Gandich s Restaurant J b2 Weihnachtsfeiertag von 3 Uhr ab W W Whrosse Zallmusik

u

2 rallwozu freundlichſt einladet
L Heinert

Anfang Nachmittag 4 Uhr

Pöecht Verein Bessen t
Den 1 m von Nachm 3 Uhr an

S Ballin der ein So
Es ladet ergebenſt ein

Der Vorſtand

KRöchstedt
Den 1 Feiertag Abends ladet zumGesangs Concert Amtliche Velinnnimachungen

n Aug Ksöcknite Bekanntingchung
3 Der zur Zeit an den Kaufmann Herrn Rudolf Rothe vermiethete Laden Nr 4auc u 0 au im Erdgeſchoß des Seitenflögels des Rathskellers in der Schmeerſtraße nebſt dem

darunter belegenen mit dem Laden in unmittelbarer Verbindung ſtehenden Kellerraum
Den 1 Weihnachtsfeiertag Abends ſowie eine Wohnung im Dachgeſchoß deſſelben Seitenflügels beſtehend aus 7 Zimmern

7 Uhr im Langrock ſchen Lokale 1 Küche einem Wirthſchafts und Kohlenkeller einer Dachkammer und einem Serſchtage
im oberen Dachgeſchoß ſollen vom 1 April 1902 ab auf 6 Jahre alſo bis zum 31 MärzConcert Theater I Ball 1908 anderweit öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

n er t einlad Es iſt hierzu Termin aufwozu ergebenſt einladet Der Vor Donnerstag den 2 Jannar 1902 Vormittags 10 UhrDer Vorſtand im Kommiſſionszimmer des Rathste llergebäudes Markt 2 II angeſetzt zu welchem
Miethsluſtige hierdurch eingeladen werden4a8 aus a eWwell Die Vermiethungsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht können
jedoch auch ſchon vorher im Büreau für Grundeigenthum Rathhausſtr 1 Zimmer

Mittwoch den 1 Weihnachtsfeiertag 73 e werden
Halle aS den 17 December 1901Soneort unch Salt 75 Der Magiſtrat Staudev Tromp tps d Feldart Rgts Nr 75 FAnſang 8 Uhr P i tSonners eng den 2 Weihnachtsfeiertag d zänn I jung

von Nachmittag 4 Uhr an Zum Zwecke der für jedes Rechnungsjahr erſolgenden Veranlagung zur ſtädtiſchenN Balimusike Grundſteuer iſt jeder Eigenthümer eines ſteuerpflichtigen Grundſtücks verpflichtet bis zum
Es ladet fre un dlichſt ein M Hofmann 10 Januar jeden Jahres dem Magiſtrat eine Nachweiſung darüber einzureichen

bezw zur Abholung bereit zu halten wie ſich in dem dem Veranlagungsjahre unmittelbar
vorangegangenen Kalenderjahre der Nutzungswerth des Grundſtücks nach den Miethsd e a er in erträgen und den ihm bekannten vnch h chätzung bereits ermittelten Werthen geſtellt hat

i Pacht und Miethszinſe und die Namen derDie Nachweifung muß die einzelneJeden Dienstag Pächter Miether aufführen auch Angaben über die vom Eigenthümer ſelbſt benutzten
Selh aels Abe en ſowie über die unvermietheten oder unbenußtzten Gelaſſe tn d Flächen enthalten und

r ſolche früher vermiethet verpachtet oder abgeſchätzt waren die Namen der letzten
Freunde des Schachſpiels ſind willkommen Miether Pächter den Zeitpunkt der Räumung und den letzten Jahreszins oder denc Messe letzten ermittelten Werth erſichtlich machen

8608069959990896 Die hierzu erforderlichen Formulare werden den Steuerpflichtigen in den nächſtenTagen ſeerſandi werden

Halle a den 20 December 1901Hötel und Restaurant
zum Hold Schiffchen

Herm Heller
Gr Ulrichstr 37 Fernspr 649

Gutausgestattete Logierzimmer

Pension nach Vereinbarung

Mittzagstiscel von 12 Uhr
im Abonnement 1 MK

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Svarkaff e wird wegen der Herſtellung nes Bücherabſchluffes

vom 24 December d Mittags 12 Uhr bis 31 deſſelb Monats für den
Verkehr geſchloſſen

Wir machen die Jntereſſenten darauf aufmerkſam und bemerken daß die Zinſen
von den Spareinlagen für das Jahr 1901 dem Guthaben per 1 Januar 1902 von
Amtswegen zugeſchrieben und von dieſem Tage ab als Kapital verzinſt werden es alſo
einer beſonderen Vorlage des Sparkaſſenbuches zu dieſem Zwecke im Monat Januar k5

Reichhaltige der Saison ent 2 Js nicht bedarf
sprechende Speisenkarte Die Berichtigung der in den Händen der Einleger befindlichen Sparkaſſenbücher

3 kann erſt vom 15 Februar k J an erfolgen ſie wird aber ſchon vorher von der
S ſ i te Buch zur Abhebung oder Einzahlung vorc Sparkaſſe bewirkt werden wenn das gedach z zIII gelegt werden ſollteHalle a den 3 December 1901Gelegenheitstauf V STauſend Bekanntmachung

Cravatten S Reste net zu We des bevorſtehenden Quartalswechſels wird darauf aufmerkſam ge

große ſchöne Cravatten Plaſtre ons Regattes für kleinere Wohunngen S T n em bis zwei heizbaren Zimmern beſtehend
Selbſtbind 2c von an tgeriſſ Dutzenden gebe 2 Januar 1902ſolange der Vorrath eicht einz à Stück für mittlere Wohnungen v drei heizbaren Zimmern beſtehend

1 Mk ab Sei Abnahme von am 3 Januar 1962
5 Stück eine gratis für größere Wohnungen aus mehr als drei heizbaren Zimmern beſtehend

Darunter b n ſich die feinſten Shlipſe am 4 Jannar 1902welche zum Thel einen Ladenpreis von beendet ſein muß

4 bis 5 Mk habe Der Umzug iſt derart zu fördern daß der einziehende Miether vom erſten Um
131 Kk t zugstage an Sachen in die gemiethete Wohnung ſchaffen laſſen und damit ungehindertOtto an ens ein bis zum Ablaufe der Räumungs t in entſprechender Weiſe fortfahren kann

ndv

ob Leipzigerſtr 36 Pſchorr Bräu Halle a den 20 December 1901 Die PolizeiVerwaltung

Hötel
Kaiser Wilholm
Bernburgerstr 13 Fernspr 12382

Empfehle
Elegant eingerichtete

Salons und Zimmer
zu mässigen Preisen
für Hochzeiten FestessenSag Vereine ete auch noch an
Sonnabenden zu besetgzen

Diners Soupers à part S
Kalte Schüeseln in schmack
hafter preiswerther Ansführung

auch ausser dem IUIause

Bier Versand in Sinhons
und Krügen

im Abonnement 1,00 Mark

An den Weihnachtsfeiertage
auserlesene MHenus

Fritz BRahne

Joh Netzschmann
Geiſtſtr 15 Telephon 2326

empfehlt als
Weihnachis Geſchenke

Malkasten
für Del und Aquarellmalerei

Brennapparate
Tieforandstiſte

Werkzeuge
für Kerbſchnitzerei und

Lederpunzen
in beſten Qualitäten

e e werh e S3 re r en
t M ch net ſchr iLtckaſlenhſe r r

e Burgſtraße 25 II linksManteiſaneſeuer Drama für das Jahr 1902
Auf Grund des 8 9 des Geſetzes betreffend die Waarenhausſteuer vom 18 Juli

S S 294 wird hiermit jeder bereits zur Waarenhausſteuer verankagte
Steuerpflichtige in den Regierungsbezirken Merſeburg und Erfurt aufgefordert die
Stenerertlär ung über den ſtenerpflichtigen Jahres umſatz nach dem vorgeſchriebenen For

in der Zeit vom 25 Januar bis einſchl 10 Februar 1902 dem Unterzeichnetenhre ich oder zu Protokoll unter der Verſicherung abzugeben daß die Angaben nach

Wiſſen und Gewiſſen gemacht ſind
Die oben bezeichneten Steuerpſlichtigen ſind zur Abgabe der Steuererklärung ver

chtet auch wenn ihnen eine beſondere Aufforderung oder ein Formular nicht zu
iſt Auf Verlangen werden die vorgeſchriebenen Formulare denen zugleich die

nden Beſtimmu igen beigefügt ſind von heute ab in dem Amtslokal des Unter
zeichneten ſowie des L Vorſitzenden jedes Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe IV koſten

fo lerabfolgt
Die Einſendung ſchriftlicher Erklärungen durch die Poſt iſt zuläſſig geſchieht aber

auf Gefahr bes Abſenders und deshalb zweckmäßig mittelſt Einſchrei
rklärungen werden von dem Unterzeichneten während der Vormittagsſtunden in ſeiner

Arbeitszimmer im Regierungsgebäu de hierſelbſt zu Protokoll entgegengenommen
Die Verſäumung der obigen Friſt hat gemäß S 11 des Geſetzes betreffend die

gare enhausſteuer den Verluſt der geſetzlichen Rechtsmittel gegen die Einſchätzung für das
rjahr zur Folge

Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben oder wiſſentliche Verſchweigung
von ſtenerpflichtigem Umſatz in der Steuererklärung ſind mit Strafe bedroht

Merſeburg den 2 December 1901

hohriof nibebrieſe Mündlick e

Der Vorſitzende
des Steuerausſchuſſes e Gewerbeſteunerklaſſe I

2 oſe

wzu Hoſen enlehes paſſend Jehrere
1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbi lig S
Halle a S II Ia Leipzigerſtraße 97

Kaufhaus
e

e Se J WS BeS e8 W e e e S S e

PIIsener Mär
iſt das beſte Bier am Platze

Zu beziehen in Gebinden Flaſchen u Siphons à 5 Ltr

allssohon

Aktien Bierbrauerei
Fernſprecher 75
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